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Donnerstag, 8. Dezember 2011, 20.00 Uhr, 
im Saale des Kirchgemeindehauses.

Vor der Versammlung, um 19.00 Uhr, finden im Kirchgemeindehaus Eh-
rungen für besondere Leistungen (Kultur, Sport, Wissenschaft, Bildung, 
Tourismus) sowie ein Apéro für die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
statt. Der Gemeinderat lädt alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger dazu herzlich ein. 

Traktanden
1. Beschlussfassung über den Betriebkostenbeitrag an das Kirchgemeinde- 
 haus Matten für die Jahre 2012 – 2016. 
2. Aufwertung Infrastruktur Dorfzentrum; Bewilligung eines Kredites von  
 Fr. 212000.–. 
3. Voranschlag für das Jahr 2012; Genehmigung.
4.  Anpassung der Vereinbarung vom 16. Juni 1995 zwischen der Einwoh- 
 nergemeinde Interlaken und den Einwohnergemeinden Matten und  
 Unterseen betr. Industrielle Betriebe Interlaken. 
5. Änderung der Überbauungsordnung «SF-Halle 1» mit Zonenplanände- 
 rung sowie ordentliches Baugesuch für Basis- und Detailerschliessung. 
6. Abrechnungen; 
 Genereller Entwässerungsplan (GEP)
 Ersatz Strassenkehrmaschine
7. Verschiedenes.

Auflage
Die Akten für die Gemeindeversammlung liegen in der Gemeindeschreibe-
rei öffentlich auf. 

Rechtsmittel
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen (in 
Wahlsachen innert 10 Tagen) nach der Versammlung schriftlich und be-
gründet beim Regierungsstatthalteramt Interlaken-Oberhasli einzureichen 
(Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zu-
ständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Artikel 
49a Gemeindegesetz GG; Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig 
unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht 
mehr Beschwerde führen.
 Der Gemeinderat

Gemeindeversammlung
Altjahrsgmeind
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Wettbewerb «Der schönste Blumenschmuck auf dem Bödeli»

Über 250 Häuser und Balkone hat das OK des 
Blumenschmuckwettbewerbes 2011 in Inter-
laken, Matten und Unterseen fotografiert. Sie alle 
erfüllten die Kriterien, um an der Auslosung teil-
zunehmen. Im September hat die Jury insgesamt 
45 Gewinnerinnen und Gewinner ausgelost.

Die Gewinner in Matten:
Familie Maria Louise und Werner Keller
Familie Sheri Lea Gallinger und Adrian Brunner
Herr Adolf Kübli
Familie Anna und Hans Wolf
Frau Veronika Roth
Familie Margrit und Jean Pierre Christen
Familie Martha und Armin Grossniklaus
Familie Hanna und Walter Zimmermann
Familie Helene und Adolf Theiler
Familie Ruth und Werner Spieler
Frau Marie Luise Besch
Familie Helene und Franz Prantl
Familie Nelly und Johann Klossner
Familie Ruth und Werner Zysset
Familie Ruth und Josef Kölle.

Der Blumenschmuck an den Häusern verschönert unser 
Dorf! Das OK gratuliert und dankt für die grosse Arbeit. 
Der Wettbewerb wird nächstes Jahr wieder durchge-
führt.

OK-Blumenschmuck-Wettbewerb IMU
Bettoli Elsbeth, Interlaken / Flück Sandra, Matten / Gar-
tenmann Werner, Matten / Geissbühler Hansruedi, Un-
terseen / Tschiemer Daniel, Matten / Wenger Peter, Un-
terseen

Und alle Jahre wieder, 
war das Kerzen ziehen…

Bereits zum 11. Mal organisierte der  
Elternverein, das Kerzenziehen im Are-
al der Schule Matten. Der Vorstand, so-
wie viele freiwillige Helfer und Helfe-
rinnen trugen dazu bei, dass auch 
dieses Jahr vom 13. bis 18. November 
viele schöne Kerzen entstanden. Auch 
jedes Schulkind von Matten, bekam in 
dieser Woche die Gelegenheit während 

der Schulzeit, in Begleitung der Lehrer seine ganz per-
sönliche Kerze zu ziehen. Wie jedes Jahr boten wir am 
Donnertagabend in etwas ru-
higerer Atmosphäre das Kerzen-
ziehen nur für Erwachsene an. 
Bei einem Glühwein oder Tee 
entstanden angeregte Gespräche.

«Weihnachtsbaumfeier»

Am 1. Adventssonntag wird der ge-
schmückte Weihnachtsbaum vor der 
Boss-Scheune das erste Mal leuchten. 

Wir laden alle Mattnerinnen und 
Mattner, Familien, Jung und Alt, 
herzlich zur 1. Weihnachtsbaumfeier 
vor der Boss-Scheune (vis-à-vis Coop 
Matten) ein:

27. November 2011 um 17 Uhr
(Die Feier findet bei jeder Witterung statt)

Offeriert wird: «1. Mattner-Advents-
suppe», Glühwein, Tee, Güetzi.

Das «OK Weihnachtsbaum» freut sich auf 
einen fröhlichen Start in den Advent. 
Sandra Flück, Werner Gartenmann, Da-
niel Tschiemer
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Dorfvereinsreise 2011

Der Dorfverein war am Dienstag 6. September 2011, 
im Wallis.

Treffpunkt war um acht Uhr auf dem Sonnenparkplatz. 
Der «Schoför», Matthias Ritschard, fuhr einen Car, der 
Firma Wenger, Matten. Ein toller «Schoför».  Als alle  
33 Teilnehmer eingestiegen waren, ging die Fahrt los. 
Wir fuhren auf der A8 Richtung Meiringen, in Innert-
kirchen trennte sich der Weg Richtung Grimsel und 
Susten. Wir schlugen den Weg Richtung Grimselpass 
ein. Nach 1.5 Stunden trafen wir am «Znüni-Ort» ein. Im 
Hotel Alpenhof in Oberwald machten wir 45 Minuten 
Pause. Als alle ihr Tee oder Kaffee fertig geschlürft hat-
ten, ging es weiter Richtung Ernen. Nach einer weiteren 
Stunde Fahrt auf holprigen Strassen, trafen wir endlich 
in Ernen ein. Ein Reiseleiter und eine Reiseleiterin 
führten uns um die bekannten Ecken von Ernen. Nach 
einer kurzen Carfahrt fanden wir uns hungrig  im Hotel/ 
Restaurant Moosji ein. Zum Mittagessen gab es Ge-
schnetzeltes, Nüdeli mit einem Salat. Nach ungefähr 
zwei Stunden waren alle Teilnehmer verpflegt und 
konnten sich somit auf die Weiterreise machen. Der 
nächste Halt wurde in Andermatt eingelegt. Nach dem 
Zvieri fuhren wir Richtung Sustenpass. Wir genossen 
die schöne Aussicht über dem Susten, ein toller Pass. 
Zurück auf dem Sonnenparkplatz bedankte sich der 
«Schoför» bei den Fahrgästen und verabschiedete sich 
von ihnen. Jetzt musste er nur noch den Car waschen, 
bevor auch er sich müde, nach diesem schönen Tag, auf 
die Heimreise machen konnte.

Bericht von Chantal Ritschard (dank einem freien Schul-
tag, Reisebegleiterin der diesjährigen Dorfvereinsreise) 
und der Mithilfe von Brigitte Rieder.

Linie 104 Ortsbus Interlaken
Ab Fahrplanwechsel im Dezember 2011 bedient der Ortsbus Interlaken die Haltestelle «Mittleres Moos» in Inter-
laken während der Öffnungszeiten des neuen Aldi (Montag bis Samstag). Am Sonntag bleibt das Angebot un-
verändert – einzig die Abfahrtszeit ab Interlaken Ost wird analog dem Fahrplan unter der Woche angepasst. In 
Interlaken Ost und Interlaken West besteht Anschluss an die Bahn von/nach Spiez-Bern sowie an die regionalen 
Buslinien. In Interlaken Ost besteht zudem Anschluss an die Züge nach Meiringen-Luzern sowie Grindelwald 
und Lauterbrunnen. Auf dieser Linie wird die Selbstkontrolle eingeführt. Dadurch kann die Fahrplanstabilität 
erhöht und die Anschlüsse an das übrige ÖV-Netz verbessert werden.

 

 

 

Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2011  
Änderungen und Angebot im Überblick 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
Es ist so weit: Ab dem 11. Dezember 2011 gilt der neue Fahrplan 2012.    
 
Die  wichtigsten Änderungen im Fahrplanangebot von PostAuto in Ihrer Region und zu den Fahrpreisen 
finden Sie nachfolgend aufgeführt. Die neuen Fahrpläne mit den kompletten Änderungen sind ab  
14. November 2011 im offiziellen Kursbuch auf www.fahrplanfelder.ch verfügbar.  
 
Bei Wünschen und/oder Anregungen steht PostAuto jederzeit zur Verfügung und hilft gerne weiter.  
 
PostAuto Schweiz AG, Region Bern 
 
Silvio Gely, Leiter   Ruedi Simmler, Leiter Geschäftsstelle Interlaken 
 
Angebot  
 
Linie 101 Interlaken West–Beatenberg 
Das Angebot von PostAuto auf der Linie 101 wird im Minutenbereich optimiert, bleibt im Grundsatz aber unverändert 
bestehen. In Interlaken West besteht Anschluss an die InterCity-Züge um xx.05 Uhr Richtung Bern, an die Züge und 
Busse Richtung Interlaken Ost sowie an den Ortsbus Interlaken. In Beatenberg, Station wird der Anschluss an die 
Thunersee-Beatenbucht-Bahn und die Niederhornbahn angeboten.  
Auf dieser Linie wird die Selbstkontrolle eingeführt. Dadurch kann die Fahrplanstabilität erhöht und die Anschlüsse an 
das übrige ÖV-Netz verbessert werden. 
 
 
Linie 102 Interlaken West–Ringgenberg 
Das Angebot von PostAuto auf der Linie 102 bleibt unverändert. In Interlaken Ost wird der Anschluss an die InterCity-
Züge Richtung Bern, an die InterRegio-Züge Richtung Luzern, an die Regionalzüge nach Lauterbrunnen und Grindelwald 
sowie an die regionalen Buslinien angeboten. 
Auf dieser Linie wird die Selbstkontrolle eingeführt. Dadurch kann die Fahrplanstabilität erhöht und die Anschlüsse an 
das übrige ÖV-Netz verbessert werden. 
 
 
Linie 103 Interlaken West–Bönigen–Iseltwald 
Die Linie 103 bedient seit der Eröffnung des Aldi in Interlaken die Haltestelle "Mittleres Moos" anstelle der Haltestelle 
"untere Bönigstrasse". Die Haltestelle "untere Bönigstrasse" wird nicht mehr bedient. Ansonsten bleibt das Angebot 
von PostAuto auf der Linie 103 unverändert. In Interlaken Ost und Interlaken West besteht Anschluss an die Bahn 
von/nach Spiez-Bern sowie an die regionalen Buslinien. In Interlaken Ost besteht zudem Anschluss an die Züge nach 
Meiringen-Luzern sowie Grindelwald und Lauterbrunnen. 
Auf dieser Linie wird die Selbstkontrolle eingeführt. Dadurch kann Fahrplanstabilität erhöht und die Anschlüsse an das 
übrige ÖV-Netz verbessert werden. 
 

Matten 
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Schule Matten 
Stimmungsvoller und abwechslungsreicher 
Sporttag der Sekundarstufe I 

Bei besten Wetterbedingungen wurde am 
Dienstag, 12. September der traditionelle 
Sporttag der Sekundarstufe Schule Matten 
durchgeführt. Spannende und faire Wett-
kämpfe sowie eine tolle Gesamtstimmung  
aller Beteiligten prägten diesen herrlichen 
Frühherbsttag.

Fungames:
Unter dem Motto Spass und Freude wurden die 
ersten Wettkämpfe um 7.45 Uhr gestartet. Die 
Teams wurden quer durch alle Klassen ausge-
lost, um die «Fungames» zu bestreiten. Geschicklichkeit 
und Teamgeist waren gefragt. Gemessen haben sich die 
zusammengewürfelten Teams in originellen Kämpfen 
unter anderem mit Seilziehen, Gummistiefelweitwurf, 
Eierlauf, Pulloverstafette, Platzgen und Münzentauchen. 
Spass und Freude kamen voll zum Zug.

Rugenlauf:
Um 9 Uhr wechselte die ganze Schar (dabei auch die  
5. und 6. Klassen) in den Rugenwald zur Trinkhalle, wo 
es nun etwas ernster, aber nicht weniger spannend zu 
und her ging. Immerhin wurde um den begehrten Po-
kal gelaufen! Alle 15 Minuten wurde der Startschuss für 
eine Laufkategorie abgegeben. Ehrgeiz, Durchhaltewil-
len und eine optimale Krafteinteilung der eigenen Res-
sourcen waren nun gefragt. Ist doch immer wieder inte-
ressant zu sehen, was in den Schülerinnen und Schülern 
so steckt. Einige kratzten an ihren persönlichen Gren-
zen. Am Schluss durften aber alle auf ihre gebrachten 
Leistungen stolz sein, unterstrichen von den austre-
tenden 9. Klassen, welche mit ihrer Loveparade-Aufma-
chung für herzliche Stimmung sorgten.

Nach der Siegerehrung 
vor Ort (Rangliste am 
Schluss dieses Berichts) 
genossen alle das Pick-
nick auf dem Schulhaus-
areal, wo anschliessend 
die Spielturniere statt-
fanden.

Spielturnier:
Die angetretenen Klassen stritten sich um die begehrten 
Finalplätze in Volleyball, Unihockey und Fussball. Ver-
bissen wurde um jeden Punkt gekämpft. Fairness wur-
de gross geschrieben. Spannend und ausgewogen 
zeigten sich dann die Finalspiele und das Publikum be-
dankt sich mittels Zujubeln und Applaudieren.

Nach der Rangverkündigung und Siegerehrung wurden 
alle Schüler mit einer Glace belohnt und durften sich 
anschliessend unter die erfrischende Dusche begeben.

Podiumsplätze Rugenlauf:

Mädchen:  Knaben:

1.Platz: Corina Rieder (5:07) Samuel Graf (4:44)

2.Platz: Tania Gomez (5:29) Jeremy Marc Dällenbach (4:47)

3.Platz: Laura Pagano (5:54) Fabian Bühler (4:59)

  Pressedienst / A. Künzli
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1. Matte-Abe 
Am Mittwoch, 31. August 2011, fand vor der Boss-Scheu-
ne der erste Matte-Abe statt. Organisiert wurde der An-
lass durch die Arbeitsgruppe «Boss-Scheune» in Zusam-
menarbeit mit dem Jodlerklub, der Musikgesellschaft, 
den Trychlern und den Tambouren. Der Auftakt der 
Vereine erfolgte mit einem Sternenmarsch. Danach 
zeigten die Vereine auf dem Vorplatz der Boss-Scheune 
abwechselnd ihre Vorträge. 

Der Aufmarsch des Publikums war unerwartet gross.  
In der Metzgergasse mussten deshalb zusätzliche Sitz-
bänke aufgestellt werden. 

Aufgrund des grossen Interesses der Bevölkerung darf 
nächstes Jahr mit einer weiteren Auflage gerechnet wer-
den. 
 Text und Bilder von Peter Erismann
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Veranstaltungskalender Herbst/Winter 2011

04. Dezember 2011 Jahreskonzert  Jungtambouren
08. Dezember 2011 ordentl. Mitgliederversammlung Schwellenkorp. Bödeli Süd
08. Dezember 2011 Gemeindeversammlung Matten KGH 
08. Dezember 2011 Singen (Altersheim Rosenau) Jodlerklub
10. Dezember 2011 Weihnachtsmärit Dorfverein
18. Dezember 2011 Seniorennachmittag (KGH) Musikgesellschaft/Frauenverein
28. Dezember 2011 Top of Europe Trophy SCUI
30. Dezember 2011 Altjahrshöck Turnvereine
02. Januar 2012 Harderpotschete Tambouren
07. Januar 2012 Hauptversammlung Jodlerklub
07./08. Januar 2012 Lottomatch (Alpina) SG MIU
13. Januar 2012 Hauptversammlung Tambouren
27. Januar 2012 Hauptversammlung Turnvereine
04. Februar 2012 Hauptversammlung    Musikgesellschaft
11. Februar 2012 Hauptversammlung Tellspielverein
11. Februar 2012 Hauptversammlung Trychlerklub
11. Februar 2012 Hauptversamlung    Frauenturnverein
11./12. Februar 2012 Lottomatch (Sonne) VC Bödeli
25./26. Februar 2012 Lottomatch (Sonne) SCUI
02./03. März 2012 Jahreskonzert   Musikgesellschaft
09. März 2012 Hauptversammlung (Alpina) Vereinskonvent
16. März 2012 HV (Alpina) KKS

Aja – Die Geschichte aus dem Wald

Ein Kinderbuch der Mattner Autorin Susanna 
Fuchs

Vor mehr als 20 Jahren wurde der Mattner Autorin Su-
sanna Fuchs eine wunderbare Geschichte zugetragen, 
welch sie aufschrieb. Die beiden eigenen Kinder kamen 
immer wieder in den Genuss, die Geschichte zu hören.

Jahre später – die eigenen Kinder sind inzwischen sel-
ber Eltern – erfreute die Geschichte Aja bereits die 
nächste Generation von aufmerksamen Zuhörern. Da 
die Geschichte über all die Jahre hinweg immer noch 
top aktuell ist und nach wie vor Gross und Klein zu 
berühren vermag, ist die liebevoll illustrierte Geschichte 
nun in «richtiger» Buchform erhältlich.

Die Geschichte von Aja dem Zwergenmädchen ist im 
Oktober im Riki Verlag Interlaken erschienen und unter 
www.aja-buch.ch oder im Buchhandel erhältlich. 

Das Buch ist natürlich auch am Mattner Weihnachts-
märit vom 10. Dezember zu sehen.
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Geburtstage

Geburtstage & zum Gedenken

Dezember

Krebs Fritz Kurt Ischlagweg 19, Leissigen 5.12.1924

Fuhrer Hans Aenderbergstrasse 21 5.12.1928

Borter Ernst Oelestrasse 13 9.12.1923

Flückiger Fritz   Lärchenweg 3a 16.12.1929

Suter Hans Rosenweg 3 18.12.1928

Zumbühl Rosa Rugenstrasse 1 19.12.1915

Schaub Fritz Rugenstrasse 59 22.12.1919

Steinmann Adolf Brunngasse 40 27.12.1928

Beck Hans Hermann Seestrasse 34, Bönigen 28.12.1918

Merz Markus Siegfried Rütistrasse 2 29.12.1929

Stähli Cécile Alice Rugenstrasse 27 29.12.1930

Egger Gertrud Waldeggstrasse 4 31.12.1928

Januar

Thierstein Christian Lärchenweg 9 3.1.1929

Engler Lilly Lärchenweg 3 12.1.1927

Haller Verena Rosa Lärchenweg 70 17.1.1923

Gafner Klara Kesslergasse 6 17.1.1924

Aemmer Elsa Klostergässli 3 17.1.1925

Zahnd Rudolf Paul Rugenstrasse 63 23.1.1929

Balmer Hanna Klostergässli 3 24.1.1917

Baggenstos Rita Unterdorfstrasse 16 24.1.1930

Pfeifer Maria Lärchenweg 26 30.1.1930

Februar

Meier Rosalie Kesslergasse 3 2.2.1922

Kuhn Eduard Arnold Mattenstrasse 7 4.2.1929

Beuggert Max Parkstrasse 23 5.2.1932

Thoman Fritz Klostergässli 3 6.2.1923

von Niederhäusern Fritz Hauptstrasse 32 10.2.1932

Fuhrer Lina Aenderbergstrasse 21 15.2.1929

Liechti Anna Rugenstrasse 3 16.2.1931

Buntschu Magdalena Klostergässli 3 19.2.1920

Merz Hedwig Rütistrasse 2 21.2.1929

Seiler Margareta Rugenstrasse 29 21.2.1929

Zwahlen Martha Rütistrasse 38 21.2.1927

Schlunegger Paul Rugenstrasse 1 24.2.1924

Stoller Walter Emil Rütigässli 17 24.2.1932

Neue Weisung des Kantons Bern betreffend  
Geburtstage und Todesfälle

An dieser Stelle wurde jeweils zu den Geburtstagen 
gratuliert und der Verstorbenen gedacht. Die Anga-
ben dazu wurden uns von der Gemeindeverwaltung 
Matten übermittelt. Nun hat uns die Gemeindever-
waltung mitgeteilt, dass auf Grund einer Weisung 
der Justiz- Gemeinde- und Kirchendirektion des 
Kantons Bern vom August 2011 die Geburtstage und 
Todesfälle nicht mehr ohne weiteres von den Ge-
meinden veröffentlicht werden dürfen, da sie zu den 
schützenswerten Daten einer Person gehörten. 

Hinsichtlich der Geburtstage ist diese Anordnung 
nachvollziehbar, da etwa der Wunsch besteht den 
Geburtstag nicht bekannt zu geben. Anders bei 
einem Todesfall. Hierorts wird vom Hinschied einer 
Person in einem grösseren oder kleineren Kreis  An-
teil genommen, was voraussetzt, dass man vom Tod 
einer Person Kenntnis erhält. Es bleibt schwer ver-
ständlich, dass ein Todesfall grundsätzlich amtlich 
geheim bleiben soll.

Dank der lobenswerten Initiative unserer Gemein-
deverwaltung, mittels Fragebogen an die «Geburts-
tagskinder», können wir weiterhin, sofern gewünscht, 
ab dem 80. Geburtstag unseren Jubilaren vom Dorf 
im Dorf-Blettli gratulieren.

Den Verstorbenen kann nur noch im Dorfblettli ge-
dacht werden, soweit sich die Angehörigen bei der 
Redaktion melden: Dorfverein Matten, Postfach 76, 
3800 Matten, E-Mail: dorverein.matten@quicknet.ch 
oder Telefon 033/822 11 00
 
Die Redaktion
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Redaktionsschluss für unsere nächste Nummer:
11. Februar 2012

Platz- und Standreservationen
bis am 4. Dezember nimmt entgegen:

Matthias Ritschard
079/422 64 79
oder per Mail:

dorfverein.matten@quicknet.ch

Dr Dorfverein 
Matte tuet

 

öppis für
 z‘Dorf, weit-dier o

 

mitmache? Dier chöit 
nech 

aamälde bim Presi: 

Mäni Müller 033/
821 11 00, 

Fliederweg 10, M
atten 

oder modern mit Email a: 

dorfvein.m
atten@quicknet.

ch 

Weihnachtsmärit
mit Dorfcharakter

Samstag 10. Dezember 2011, 11.30 bis 21.00 Uhr

bei der Hofstatt- Schür, erweitert bis Gärtnerei Gosteli

Zahlreiche Attraktionen
zum Staunen und Erleben!
Chömet doch cho luege!


